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17. Wahlperiode 2011-04-11

Kleine Anfrage 
 

des Abgeordneten Werner Kalinka (CDU) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung – Innenminister 
 

Zuwendungen für Lübeck 

 
 

1. Wie hoch waren die Gesamtausgaben und die Gesamteinnahmen im Haus-
halt der Stadt Lübeck jeweils in den Jahren 2008, 2009 und 2010, die Ein-
nahmenseite unterteilt nach den Gesamtsummen der Einnahmen aus  

 
(a) Steuern bzw. Anteilen aus Gemeinschaftssteuern und allen sonstigen 

Abgaben,  
(b) dem kommunalen Finanzausgleich,  
(c) Landesmitteln bzw. Förderprogrammen des Landes,  
(d) Bundesmitteln bzw. Förderprogrammen des Bundes,  
(e) EU-Mitteln bzw. Förderprogrammen der EU und  
(f) sonstigen weiteren Einnahmen,  

 
und wie hoch waren jeweils die zur Deckung der Differenzen zwischen Ein-
nahmen und Ausgabenseite erforderlichen Kreditaufnahmen? 
 
Antwort: 
Auf die Anlage 1 wird verwiesen. 
 
Die Angaben sind entnommen für 
 

 2008 der Gruppierungsübersicht der Jahresrechnung  
 2009 der Gruppierungsübersicht des Haushaltsplans  
 2010 dem Ergebnisplan und dem Finanzplan des Haushalts-

plans und  
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ergänzend der Übersicht über die Steuereinnahmen und wichtigsten Finanz-
zuweisungen sowie die Umlagen aus dem Vorbericht des Haushaltsplans 
2010 mit Angaben für die Jahre 2008 bis 2010. 
 
 

 
2. Wie hoch waren die Fördermittel, Zuwendungen, Unterstützungen (usw.) aus 

Landesmitteln, die Lübeck in 2008, 2009 und 2010 erhielt, möglichst unterteilt 
nach den Schwerpunkten Schulen, Kindergärten, Wohnungsbau, Wirtschafts-
förderung/Tourismus, Straßenbau, Kultur und Sonstiges? 
 
Antwort: 
Auf die Anlagen 2 a) bis 2 f) wird verwiesen. 
 

 



zu Frage 1
Anlage 1

Gesamteinnahmen (K) / Gesamteinzahlungen (D)

davon

aus sonstigen weiteren Einnahmen

Kreditaufnahme 

Legende:

I = Ist S = Soll K = Kameral D = Doppisch

1 ohne Ausgleichszahlungen
2 mit Ausgleichszahlungen

1 ohne Ausgleichszahlungen
2 mit Ausgleichszahlungen

398.361 288.244

Gesamtausgaben (K) / Gesamtauszahlungen (D) 897.954.600,32 923.588 734.643

4 Gesamteinzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen. Aus dem Vorbericht zum Haushalt 2010 ergibt sich ein Landesanteil i. H. v. 
15.840 T € und ein Bundesanteil i. H. v. 10.799 T €. 

aus Bundesmitteln bzw. Förderprogrammen des 
Bundes                                                                    
- im Verwaltungshaushalt bzw. Erfolgsplan             
- im Vermögenshaushalt bzw. Finanzplan

0                
1.289.340,00

1.790            
2.884

3                            

3

aus EU-Mitteln bzw. Förderprogrammen der EU 3 3 3

399.713.826,55

3 Werden im Haushaltsplan nicht gesondert ausgewiesen.

3 Werden im Haushaltsplan nicht gesondert ausgewiesen.
4 Gesamteinzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen. 

15.999.952,16 74.950 37.733

aus Landesmittteln bzw. Förderprogrammen des 
Landes                                                                     
- im Verwaltungshaushalt bzw. Erfolgsplan             
- im Vemögenshaushalt bzw. Finanzplan

26.399.535,89     
21.664.297,24

27.282           
16.215

3                            

(26.911)3,4

aus dem kommunalen Finanzausgleich 
(Schlüsselzuweisungen und 
Bedarfszuweisungen)

124.184.060,00 125.866 118.944

783.093.378,08 747.370 622.376

aus Steuern bzw. Anteile aus 
Gemeinschaftsteuern und sonstigen Abgaben       209.842.318,40 1 174.952 1 188.277 2

Hansestadt Lübeck

2008 (K) (I) 2009 (K) (S) 2010 (D) (S)
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